
Der schwäbische Vulkan
So oder so ähnlich könnte es vor 15 Mio. Jahren hier bei uns ausgesehen haben. 

In einem Umkreis von etwa 20 Kilometer um Bad Urach gibt es über 360 Vulkanschlote.

Hallo liebe MitbürgerInnen,

der schwäbische Albverein möchte Ihnen die Heimat und Natur, in der wir leben und die wir viel-
leicht alle gerade etwas ausgiebiger nutzen können näherbringen. Wöchentlich stellen wir in den 
Vereinsnachrichten ein Thema vor. Schmökern Sie und raten Sie mit. Es gibt Interessantes und 
Wissenswertes zu unserem schönen Neuffen zu erfahren.

Auch in und um Neuffen gibt es sehenswerte Zeugen davon – mehr dazu auf Seite 3.
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Einladung zur Gemeinderats-
sitzung 

Am Dienstag, 26. Mai 2020 findet im Saal 
der Stadthalle eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt. 

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 

Tagesordnung 

öffentlich 

1.	 Bürgerfragestunde

2.	 Interkommunale Zusammenarbeit 
der Gemeinden Beuren, Fricken-
hausen, Kohlberg und der Stadt 
Neuffen

	 - Beauftragung eines Gutachtens

3.	 Bauplatzvergabekriterien für die 
Stadt Neuffen

4.	 Erweiterung des Parkplatzes 
„Oberer Graben“

	 - Vorstellung der Planung

5.	 Verbreiterung der Kohlberger Straße 
und Errichtung von drei öffentlichen 
Stellplätzen

6.	 Erneuerung der Heizungsanlage im 
Bauhof

	 - Auftragsvergabe

7.	 Behandlung von Bauanträgen

7.1	Bauvoranfrage zur Wiederherstel-
lung einer Scheune auf 

	 Flst.Nrn. 3365/2, 3366/1, 3367/1, 
Hofstetter Äcker

7.2	Anbau eines Carports an bestehen-
des Wohnhaus auf Flst. Nr. 418/5, 
Kernerstr. 9

7.3	Neubau eines Zweifamilienhauses 
auf Flst. Nrn. 150 und 210/4, 
Oberer Graben 3

7.4	Abbruch eines Wohnhauses mit 
Scheune und Garage auf Flst. Nr. 1, 
Muselgasse 6

7.5	Neubau von 6 Fertiggaragen 
auf Flst. Nr. 7602, Bahnhofstrae 43

8.	 Verschiedenes und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den.

Information der Deutschen Renten-
versicherung Baden Württemberg 

Aufgrund der Corona-Pandemie müssen 
wir leider alle Termine und Sprechtage - 
zunächst bis zum 29.05.2020 - absagen.
Wir sind weiterhin für unsere Kunden 
dringenden Fällen erreichbar unter: 0711 
848 30300 oder per Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 24. Mai feiert
Frau Siegrun Frank ihren
70. Geburtstag
und
Frau Ingrid Delhees-Erkens ihren 
70. Geburtstag

Am 29. Mai feiert
Frau Ilse Schmohl ihren
85. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag oder 
das sonstige Anliegen telefonisch oder 
schriftlich an den Rentenversicherungs-
träger gerichtet wurde. Insofern bleibt die 
Deutsche Rentenversicherung auch in 
Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation 
ein verlässlicher Partner für ihre Versi-
cherten sowie die Arbeitgeber. 
Sie haben als Versicherter die Mög-
lichkeit Ihren Antrag online zu stellen 
oder über das Internet Anträge aus-
zudrucken und in Papierform auszu-
füllen. 

Stadtbücherei Neuffen hat wieder 
geöffnet 
Wir haben wieder zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. Unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Hygiene- und Schutzmaß-
nahmen darf man nun selbst im Bestand 
der Bücherei stöbern, sofern man einen 
Mund-Nasen-Schutz trägt und sich beim 
Betreten der Bücherei die Hände desin-
fiziert. Gegebenenfalls muss man sich 
auf Wartezeiten einstellen, da sich immer 
nur eine geringe Anzahl von Besuchern 
gleichzeitig in der Bücherei aufhalten 
darf. Beachten Sie dafür bitte die Anwei-
sungen des Personals. Unser Angebot, 
Bücherpakete für die Abholung zusam-
menzustellen, bleibt zunächst weiterhin 
bestehen. Für die Auswahl der Medien 
steht unser Online-Medien-Katalog zur 
Verfügung, den man auf der Homepage 
der Stadt Neuffen unter der Rubrik Stadt-
bücherei findet. Während der Schließzeit 
wurden alle Medien bis zum 14.05. ver-
längert. Diese Frist wurd noch ein letztes 
Mal bis zum 28. Mai erweitert. Bis dahin 
sollten alle Medien, die vor der Corona 
bedingten Schließung der Bücherei aus-
geliehen wurden, wieder zurückgegeben 
werden.  
Danach fallen wieder die üblichen 
Säumnisgebühren an. 
Auch unsere Samstage sind nun wieder 
wie im ausgelegten Plan geöffnet. 
Der nächste geöffnete Samstag ist 
somit der 30.05. 
Pfingstferien vom 08. - 12.06.2020 

Neue Bücher 
Graeme Simsion:	 Das Rosie-Resultat 
David Safier:	 Aufgetaut 
Jodi Picoult:	 Der Funke des 
	 Lebens 
Brigitte Riebe:	 Die Schwestern vom 
	 Ku’damm: 
	 Tage der Hoffnung 
Kathy Reichs:	 Das Gesicht des 
	 Bösen 
C. S. Henn:	 Der Gin des Lebens 
Martin Walker:	 Connaisseur 
Petra Durst-Benning: Die Fotografin
3: Die Welt von morgen 

Eingeschränkter Regelbetrieb 
ab 25. Mai 2020 
Die Landesregierung hat beschlossen, 
die erweiterte Notbetreuung in den Kin-
dergärten um einen eingeschränkten Re-
gelbetrieb zu ergänzen. Die Corona-Ver-
ordnung wurde dahingehend geändert 
und ist am 18. Mai 2020 in Kraft getreten. 
Der eingeschränkte Regelbetrieb bedarf 
einer umfassenden Vorbereitung in den 
Einrichtungen. Das Angebot kann daher 
erst ab Montag, dem 25. Mai 2020 sei-
nen Betrieb aufnehmen. 
Der Rahmen für einen Wiedereinstieg 
sieht vor, dass nur maximal 50 Prozent 
der Kinder - bezogen auf die in der Be-
triebserlaubnis genehmigten Gruppen-
größe - jeweils gleichzeitig vor Ort betreut 
werden können. Vorrang haben weiter-
hin Kinder, die bereits in der erwei-
terten Notbetreuung betreut werden 
und Kinder mit einem besonderen För-
derbedarf. 
Die darüber hinaus gehenden Betreu-
ungskapazitäten sollen für ein zeit-
weises, gegenüber dem Normalbetrieb 
reduziertes Angebot für weitere Kinder 
genutzt werden, die die Einrichtung vor 
der Schließung besucht haben. Um mög-
lichst viele Familien und Kinder in die Be-
treuung einbeziehen zu können, werden 
die Kinder in festen Gruppen abwech-
selnd an einzelnen oder mehreren Wo-
chentagen oder in rollierenden Wochen 
in die Kita kommen können. 
Unser gemeinsames Ziel wird sein, mög-
lichst allen Familien und Kindern zumin-
dest zeitweise eine Betreuung anbieten 
zu können. Die Einteilung werden die Ein-
richtungen nach Abfrage des Bedarfs bei 
den Eltern vornehmen. Wir werden uns 
bemühen, diesen zu erfüllen, weisen aber 
bereits an dieser Stelle darauf hin, dass 
dies nicht immer gelingen wird. 
Fortsetzung Seite 5
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sind die jeweiligen Pfarrämter und Vereine und für alle 
sonstigen Mitteilungen die jeweiligen Verfasser. Dies 
gilt auch insbesondere für die Einhaltung der DSGVO.

Auf der aktuellen Titelseite des Neuffener Anzeiger ist unsere Umgebung zu sehen, wie diese vielleicht 
vor vielen Jahrmillionen ausgesehen haben könnte – so haben Sie es vorne gelesen, aber tatsächlich 
war alles ganz anders:
Magma stieg auf und riss Gesteinsbrocken aus großen Tiefen mit sich. Beim Zusammentreffen mit dem 
Grundwasser kam es zu gewaltigen Wasserdampf-Explosionen, welche die überlagernden Gesteins-
schichten wegsprengten. So entstanden Trichter, die sich später mit Wasser füllten, und Süßwasser- 
seen auf der Hochfläche der sonst wasserarmen Schwäbischen Alb. 
Viele Ortschaften auf der mittleren Alb sind auf Vulkanschloten gegründet, weil hier früher etwas Trink-
wasser gewonnen werden konnte. Hühlen (flache Weiher) wurden als Feuerlöschteiche und Viehtränken 
angelegt. Beispiele sind Erkenbrechtsweiler, Hülben, Grabenstetten.
Unser Klima vor 15 Millionen Jahren war allerdings mitunter auch zur damaligen Zeit bereits von den 
Zentralalpen mitgeprägt. Die höchsten Gipfel der Schweiz waren gem. Marion Campani (Biodiversität 
und Klima Forschungszentrum des SNG) mindestens so hoch wie heute. Hohe Bergketten bildeten ein 
natürliches Hindernis für feuchte Luftmassen und beeinflussten so das Klima zu beiden Seiten dieser 
Barriere. 
Zurück zum Titelfoto: 
Vielleicht gab es Zwergweiden, Zwergbirken, Stauden, kleine Sträucher, Kräuter und Riedgräser in 
der ansonsten vegetationsfreien Landschaft, aber schauen Sie sich diese doch einfach heute an und 
versetzen sich gedanklich in die damalige Zeit.

Von Neuffen aus zu Fuß erreichbar sind:
1.	 Der Jusi: Er ist der zweitgrößte Schlot des „Schwäbischen Vulkans“. 
	 Auf ihm findet man auch Tuffgestein mit Buntsandstein aus über 800m Tiefe. 
2.	 Neuffener Steige: Zufahrt zum ehemaligen Steinbruch. Exzellentes Beispiel, wie ein Tuffschlot den 

Kalkstein glatt durchschlug. Er zählt zu den eindrucksvollsten Aufschlüssen des Schwäbischen 
Vulkans. Er ist Ziel vieler Exkursionen.

3.	 Molach, wasserstauende Mulde über einem Vulkanschlot 

Übrigens, seit dem Erlöschen des Vulkanismus (vor ca. 11 Mio. Jahren) ist es zu keinen weiteren 
Aktivitäten gekommen. 
Im kommenden Jahr bietet unser Wanderführer Heinrich Schnell eine Wanderung mit vielen Informa-
tionen hierzu an.

Rätsel: Was sind Zeugenberge? Welche fallen Ihnen ein?

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Erlaufen der geologischen Besonderheiten. 

Bleiben Sie gesund!
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Neuffen
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Apothekennotdienste

Allgemeiner Notfalldienst - 
bundesweite Rufnummer 116117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)

Homepage für Apotheken-
notdienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal
Diakoniestation Neuffener Tal 
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0

Arbeitsgemeinschaft Hospiz 
Nürtingen unter: 
Tel. 07022 93277 13

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 

Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 

Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 23. Mai 2020 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Henzler, Rammerthof- Nürtingen
Eigener Spargel, Deutsche Erdbeeren, 
Kartoffeln 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Wir erreichen bis zu 
85 % aller Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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An welchen Tagen und zu welchen 
Zeiten Ihr Kind/ Ihre Kinder die Ein-
richtung besuchen kann/ können, wird 
Ihnen Ihre Einrichtung rechtzeitig vor 
Beginn der Betreuung per E-Mail mit-
teilen.  
Voraussetzung für den Betrieb unserer 
Einrichtungen ist weiterhin, dass der Ge-
sundheitsschutz vor Ort gewährleistet ist. 
Der Kommunalverband für Jugend und 
Soziales Baden-Württemberg, die Unfall-
kasse Baden-Württemberg und das Lan-
desgesundheitsamt Baden-Württem-
berg haben hierfür Schutzhinweise für 
Kindertageseinrichtungen entwickelt, die 
umgesetzt werden müssen. Auch durch 
die Zugehörigkeit von Teilen unseres 
Personals zu den Risikogruppen sind 
Einschränkungen im Betrieb möglich, da 
diese Personen nicht für die Arbeit am 
Kind eingeteilt werden können. Es kann 
daher vorkommen, dass wir Ihnen nur 
eingeschränkte Öffnungszeiten anbieten 
können oder auch nicht alle Kinder wie 
gewünscht versorgt werden können. 
Der eingeschränkte Regelbetrieb erfolgt 
wie bisher in der jeweiligen Kinderta-
geseinrichtung, die Ihr Kind bisher be-
sucht hat, möglichst in konstant zusam-
mengesetzten Gruppen. 
Auf das neue Angebot besteht kein 
Rechtsanspruch. Wir bieten es gerne an, 
solange es personell möglich ist. Wenn 
der Bedarf an Notgruppenplätzen steigt 
oder das Personal nicht ausreicht, um die 
verschiedenen Gruppen entsprechend 
der Vorgaben zu besetzen, kann es auch 
wieder zu Einschränkungen dieses zu-
sätzlichen Angebots kommen. 
Da die Essensversorgung über Mittag 
derzeit nicht gewährleistet werden kann, 
bitten wir Sie Ihrem Kind ein zweites 
Vesper für den Mittag mitzugeben, falls 
es eine Nachmittagsbetreuung erhält. 
Wenn sich in der Essensversorgung Än-
derungen ergeben sollten, werden Sie 
von den Einrichtungsleitungen entspre-
chend informiert. 
Aktuelle Informationen zur erweiterten 
Notbetreuung und zum eingeschränkten 
Regelbetrieb stellen wir auf unserer Inter-
netseite www.neuffen.de zur Verfügung. 
Wenn Sie Fragen zur Betreuung Ihres 
Kindes haben, wenden Sie sich bitte an 
Ihre Einrichtungsleitung oder unsere An-
sprechpartnerin in Kindergartenangele-
genheiten Frau Sabine Kaufmann unter 
Telefonnummer: 07025/ 106-240. 

Tagesmütter betreuen bis zu fünf Kin-
der im Alter von Null bis 14 Jahren bei 
sich daheim, im Zuhause der Kinder oder 
auch in anderen geeigneten Räumen. Die 
familiäre Betreuung eignet sich für Säug-
linge und Kleinkinder ebenso wie für äl-
tere Kinder in Ergänzung zu Kindergarten 
oder Schule. 

Die Betreuungszeit kann nach Bedarf 
vereinbart werden und bietet der Tages-
mutter selbst, ebenso wie den Eltern so 
die Chance, Familie und Beruf besser 
unter einen Hut zubringen. Eltern schät-
zen diese individuelle, zuverlässige und 
liebevolle Betreuung in familiärer Atmo-
sphäre. Kindertagespflege wird vom 
Landkreis und der Gemeinde finanziell 
gefördert. Damit auch nach der Corona-
Zeit und im Vertretungsfall genügend 
Betreuungsplätze zur Verfügung stehen, 
werden neue Tagespflegepersonen in 
Neuffen gesucht. Qualifizierungskurse 
werden derzeit online angeboten. Nä-
here Informationen erhalten Sie bei Ihrer 
Ansprechpartnerin Katrin Heinz, Telefon 
07022 30420-61, Email k.heinz@tev-
kreis-es.de. Homepage: 
www.tageselternverein-kreis-es.de 

Gemeindebüro: Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9 - 12 Uhr 
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-Ost: derzeit nicht besetzt 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
Kirchengemeinderat:
Vorsitzende Rose Heimgärtner 
Tel. 5796, 
heimgärtner@ev-kirche-neuffen.de 

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn 
ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen. Johannes 12,32 

GOTTESDIENST 
Sonntag, 24. Mai 
10.00	 Gottesdienst 
	 Predigt: 	Kirchenrätin i.R. Hart-

mann 
	 Thema: Von Gottes Wirken – 

mit Herz 
	 Predigttext: Jeremia 31,31-34 
	 Opfer: Eigene Gemeinde 
	 Kein Kindergottesdienst 

HINWEISE 
Gottesdienst am Sonntag 
Nach dem gelungenen Auftakt am ver-
gangenen Sonntag, sind Sie herzlich ein-
geladen zum Gottesdienst am Sonntag, 
24. Mai.  Er wird von Pfarrerin Hartmann 
gestaltet. Er wird etwas kürzer als ge-
wohnt, da gemeinsames Singen noch 
nicht möglich ist. Es wird aber Musik von 
Orgel und Singteam geben. Bitte bringen 
Sie Ihren Mundschutz mit. Sie benötigen 
ihn vor allem beim Betreten und Verlas-
sen der Kirche. Personen, die in einem 
Haushalt leben, dürfen beieinander sit-
zen. Ansonsten muss ein Abstand von 
zwei Metern eingehalten werden, wes-
halb die Sitzplätze in der Kirche markiert 
sind. Der Begrüßungsdienst wird Ihnen 
mit der Sitzordnung helfen. Für die, die 
nicht dabei sein können oder wollen, wird 
es Audio-Aufnahmen auf USB-Sticks 
geben, die wir zeitnah in die Häuser brin-
gen. Wir haben noch reichlich Abspielge-
räte, die ganz einfach zu bedienen sind. 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro. 
Wir bringen sie gerne zu Ihnen. Außerdem 
werden die Gottesdienste als Videofilme 
aufgezeichnet. Sie finden ihn im Laufe 
des Sonntags auf unserer Homepage. 
Selbstverständlich können Sie auch eine 
ausgedruckte Predigt in Ihren Briefka-
sten bekommen. Auch dafür dürfen Sie 
sich gerne im Gemeindebüro melden. 
Vorerst kann leider noch kein Kindergot-
tesdienst gefeiert werden. Auch im Ge-
meindehaus dürfen noch keine Gruppen 
und Kreise stattfinden. Sobald sich das 
ändert, werden wir es bekannt geben. 
Jungschar Senfkörner 
Für alle Kinder der Jungschar Senfkör-
ner gibt es in diesen Wochen bis zu den 
Pfingstferien einen Wettbewerb! Was das 
genau ist und wie ihr daran teilnehmen 
könnt, erfahrt ihr weiter hinten im Blättle 
unter „CVJM-Vereinsnachrichten“. Wir 
freuen uns, wenn ihr alle mitmacht. Dan-
ke, wenn Sie Ihre Kinder oder Enkelkinder 
darauf hinweisen, wenn Sie wissen, dass 
diese in der Jungschar sind. 

Miteinander im Gespräch 
bleiben.... 
Sie vermissen regelmäßige Kontakte 
und würden gerne mal wieder mit 
jemandem reden? Seien Sie mutig 
und greifen zum Telefon. Wir freuen 
uns, wenn Sie uns anrufen oder eine 
Mail schicken. Sei es, einfach um 
mal wieder mit jemanden zu reden, 
seien es Sorgen, Ängste, Fragen, 
persönliche Anliegen ...Gerne sind 
wir für Sie da. Sofern wir nicht gleich 
erreichbar sind, rufen wir Sie zurück. 
Anne Rahlenbeck, Pfarrerin, 
Kontaktdaten s.o. 
Bärbel Hartmann, Pfarrerin: Tel. 5093, 
baerbel.hartmann@t-online.de 
Helmut Sigloch, Pfarrer i.R:
Tel.: 83921 
Rose Heimgärtner: Tel. 5796, heim-
gaertner@ev-kirche-neuffen.de 
Torsten Melcher: Tel. 7785, 01522 
9641014, melcher-t@gmx.de 
Frieder und Sibylle Heimgärtner:
Tel. 2609, f.s.heimgaertner@gmx.de 
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Hilfsangebot 
Sind Sie als Betroffene oder Kontaktper-
son in Quarantäne, oder Sie möchten auf-
grund Ihrer Vorerkrankungen oder Ihres 
Alters Ihr Haus nicht verlassen? Es gibt 
ein Team aus CVJM und Kirchengemein-
den, das gerne für Sie einkauft oder Bo-
tengänge übernimmt. Die Koordination 
übernimmt Diakonin Franziska Goller. Sie 
ist von Montag bis Freitag von 9 - 12 Uhr 
erreichbar unter der extra eingerichteten 
Nummer 0160-93522645. Geben Sie te-
lefonisch Ihre Bestellung durch. 
Die Einkäufe werden Ihnen vor die Tür 
gestellt. 

VORSCHAU 
Gottesdienst an Pfingsten 
Herzliche Einladung zum Festgottes-
dienst am Pfingstsonntag, 31.Mai. Er 
wird von Pfarrerin Rahlenbeck gestaltet. 
Dankbar dürfen wir dieses Fest der Kir-
che gemeinsam feiern, auch wenn es 
leider noch nicht möglich ist, Abendmahl 
zu feiern.
Der geplante Familiengottesdienst fürs 
ganze Täle am Pfingstmontag kann leider 
nicht stattfinden. 

Die Glocken rufen zum Gebet 
Die Glocken unserer beiden Kirchen läu-
ten  täglichum 19.30 Uhr  und rufen 
zum Gebet. Es ist gut, dass wir unsere 
derzeitige Situation vor Gott bringen dür-
fen. Und es ist gut zu wissen, dass wir 
dabei verbunden sind mit vielen anderen 
Christen, die gleichzeitig beten. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756

E-Mail: StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen  
St. Michael Neuffen, St. Paulus 
Beuren,Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen 
Aus der Liturgie und insbesondere bei 
den Eucharistiefeiern können wir Kraft 
schöpfen. 
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten 
ist eine vorherige telefonische ANMEL-
DUNG erforderlich und eine persönliche 
Mund-Nasenbedeckung mitzubringen. 

Donnerstag, 21. Mai – Christi Him-
melfahrt 
  8:30	 Eucharistiefeier in Fricken-
	 hausen 
10:30	 Eucharistiefeier in Neuffen 
Samstag, 23. Mai 
17:00	 Eucharistiefeier in Groß-
	 bettlingen 

Sonntag, 24. Mai- 7. Sonntag der 
Osterzeit 
10:00	 Eucharistiefeier in Beuren 

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN 
Regeln der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart für öffentliche Gottesdienste in 
der Corona Zeit 
Öffentliche Gottesdienste dürfen seit 09. 
Mai in unserer Diözese Rottenburg-Stutt-
gart wieder gefeiert werden. 
Um alle Gottesdienstbesucher vor Anste-
ckung mit dem Corona – Virus bestmög-
lich zu schützen müssen wir uns an die 
bischöfliche Anordnung für öffentliche 
Gottesdienste halten. 
Auch unter den gegebenen Bedingungen 
wollen wir sie herzlich einladen die Got-
tesdienste zu besuchen. 
•	Zwischen den Mitfeiernden muss nach 

allen Seiten und jeder Zeit mindestens 
2 m ABSTAND gewährleistet sein; dies 
gilt auch für das Betreten und Verlassen 
der Kirche

•	Die gekennzeichneten Laufwege in der 
Kirche sind zu beachten

•	Es gibt nur eine begrenzte Zahl von 
Mitfeiernden, welche sich an der Grö-
ße der Kirche unter Anwendung des 
Abstandskriteriums orientiert

•	Zur Verfügung stehen in
•	Neuffen 28
•	Beuren 18
•	Frickenhausen 31
•	Großbettlingen 28
•	Die einzelnen Sitzplätze müssen ge-

kennzeichnet sein und jeder Mitfeieren-
de muss einen Sitzplatz haben (keine 
Stehplätze)

•	An den Eingängen der Kirche gibt es 
die Möglichkeit zur Handdesinfektion

•	Das Tragen einer Mund-Nasenbede-
ckung wird empfohlen

•	  Personen mit Krankheitssymptomen 
können nicht teilnehmen

•	Gemeindegesang ist nicht möglich
•	Das Weihwasserbecken bleibt weiter-

hin leer und der Friedensgruß findet 

ohne Körperkontakt statt
•	Kinderkirche ist derzeit noch nicht 

möglich
•	Die Sonntagspflicht bleibt bis auf wei-

teres ausgesetzt
Nach Vorgaben der Diözese zum Ab-
standsgebot dürfen in Neuffen 28 und 
in Beuren 18 Personen am Gottesdienst 
nach telefonischer Voranmeldung  teil-
nehmen. 
Bitte melden sie sich für den Gottes-
dienst in Neuffen und Beuren im Pfarr-
büro Neuffen an (Telefon 07025/2756). 
Für die Gottesdienste in Frickenhausen 
und Großbettlingen im Pfarrbüro Fricken-
hausen (Telefon 07022/41710). Bitte be-
sprechen sie den Anrufbeantworter mit 
Namen und Anzahl der Teilnehmer und 
ihrer Telefonnummer, damit wir eventuell 
zurückrufen können. 
Anmeldeschluss für die Gottesdienste 
am Samstag und Sonntag ist jeweils 
Samstag um 12:00 Uhr, für den Gottes-
dienst an Christi Himmelfahrt am Mitt-
woch 20.Mai um 12:00 Uhr. 
Zum Schutz für die Gottesdienstteilneh-
mer ist es notwendig, dass alle sich an 
die Vorgaben der Diözese halten. Bitte 
haben sie Verständnis, wenn eventuell 
nicht alle Anmeldungen berücksichtigt 
werden können. 
Alle Kirchen wurden im Hinblick auf die 
Schutzbestimmungen vorbereitet, bitte 
beachten sie die Hinweisschilder. Ordner 
sind bei allen Gottesdiensten anwesend 
und werden den Ablauf organisieren und 
stehen für Fragen zur Verfügung. 
Für den Empfang der heiligen Kommuni-
on aller Gottesdienstbesucher haben wir 
eine sehr würdige und trotzdem sichere 
Abwicklung gefunden. 
  
Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 
mit Anmeldung. 
  
Pfarrer Dr. Achille Mutombo 
und die Kirchengemeinderäte aus Neuf-
fen und Frickenhausen 
 
Die Abschlussprüfungen kommen!  
Für fünf unserer Ministranten ist es so-
weit! Abi und Mittlere Reife Prüfungen 
stehen an! 
Liebe Anna-Maria, Flora, 
Sarah und Theresa, 
lieber Fabian, 
wir wünschen euch klare Gedanken und 
viel Kraft, damit ihr in dieser ungewöhn-
lichen Zeit, eure Prüfungen schreiben 
könnt. Wir sind eine starke Gemeinde 
und drücken alle die Daumen! 
Die Abschlussplakate, die wir an Eurer 
Schule aufgehängt haben, sollen euch 
daran erinnern: IHR SEID NICHT ALLEIN! 
Nicht nur wir sind in Gedanken bei euch 
– GOTT ist mit euch alle Tage! 
Gott, der euch kennt und euch begleitet, 
er schenke euch einen wachen Geist, 
damit ihr euer Wissen abrufen könnt. Er 
öffne euren Mund, damit ihr die richtigen 
Worte findet. Er gebe euch die nötige Ge-
lassenheit und Ruhe. Er sei bei euch und 
stärke euch. Gott, der euch kennt und 
euer Leben begleitet, begleite euch auch 
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durch die bevorstehenden Prüfungen. 
Seid gesegnet! 
Amen. 

  

Nachschub ist da! Masken für einen 
guten Zweck! 
Vielen Dank an alle, die sich schon fleißig 
Masken im Pfarrbüro geholt haben! Die 
Nachfrage ist groß und wir haben wieder 
neue tolle Exemplare bekommen. Dieses 
Mal gibt es auch welche für Kinder! 
Seit ein paar Jahren schon engagiert sich 
die Mama von unseren Ministranten Silas 
und Jule für das Projekt: "Asha21" 
Asha21 ist ein gemeinnütziger Verein, der 
durch die Vermittlung von Patenschaften 
und Hilfseinsätzen die Armut in Nepal 
bekämpft (und seit diesem Jahr auch 
in Uganda). In den letzten Jahren konn-
te der Verein Asha21 e.V. neben Paten-
schaftsprojekten einige Kinderhäuser 
und Schulen aufbauen, medizinische 
Hilfe leisten und nach dem schweren 
Erdbeben 2015 beim Wiederaufbau hel-
fen. "Asha" ist nepalesisch und bedeutet 
Hoffnung. Asha21 will Hoffnungsträger 
für Menschen sein, die nicht das Vorrecht 
haben in einem der reichsten Länder der 
Erde zu leben. 
Der Verein Asha21 näht Masken, die für 
uns alle seit einigen Tagen Pflicht in ge-
wissen Lebensbereichen sind. Der Erlös 
kommt den Menschen in Nepal und Ug-
anda zu Gute. 
Die selbstgenähten Masken können im 
Pfarrbüro Neuffen (Tel.07025/2756) für 7 
Euro, Kindermasken für 5 Euro erworben 
werden. Gerne bringen wir die Masken 
auch zu Ihnen nach Hause. 
Mehr Informationen zu Asha21 finden Sie 
hier: www.asha21.org 

Der Corona-Virus und seine Auswir-
kungen werden uns wohl noch einige 
Zeit begleiten. Schauen Sie auf unserer 
Homepage (www.efn-neuffen.de), wann 
wieder unter welchen Umständen ein 
Präsenz-Gottesdienst stattfinden wird. 
Sie können jedoch unabhängig davon wie 
seit vielen Wochen an einem Livestream-
Gottesdienst teilnehmen mittels dem 
Link auf der Homepage von Evangelische 
Freie Gemeinde Wendlingen/Köngen (ht-
tps://www.efg-wendlingen.de/). 
Wenn Sie Bedarf haben, nutzen Sie auch 
die Hotline der Hilfsangebote von den 
drei Kirchen in Neuffen, die von der Di-
akonin der evangelischen Kirche, Fran-
ziska Goller unter der Telefonnummer 
0160-93522645 montags bis freitags 
von 9 bis 12 Uhr  organisiert wird. 
  
Online-Angebote 
Medienangebote mit christlicher Aus-
richtung 
Wir  empfehlen Ihnen, sich um Ihr in-
neres Wohl aktiv zu sorgen. Vielfache 
Angebote dazu finden Sie beim Radi-
osender ERF Plus (https://www.erfplus.
de)  rund um die Uhr: Geistliche Impulse, 
Gedanken, Predigten, Ansprachen und 
Lieder. Ebenso können Sie ein Sen-
dungen in der Mediathek (https://www.
erf.de/erf-mediathek/4049?ref=top) 
jederzeit aufrufen. Nach wie vor fin-
den Sie wertvolle Gedanken auf der 
Corona-Sonderseite Hoffnung in 
Zeiten von Corona (https://www.erf.
de/sonderseiten/hoffnung-in-zeiten-
von-corona/39129?utm_source=nl_
weekly&utm_medium=email&utm_camp
aign=Familienfrust+statt+Familienfriede
n%3F). Sie werden ständig aktualisiert. 
  
Stuttgarter Konferenz für Weltmission 
Vergangene Woche schrieben wir an die-
ser Stelle von einer globalen Gebetsakti-
on, die in keiner Weise einer Einbahnstra-
ße gleicht. Auf der hier angekündigten 
Stuttgarter Konferenz für Weltmission 
2020 werden Sie Augenzeuge der welt-
weiten Vernetzung von Christen. Sie fin-
det in diesem Jahr aufgrund der aktuellen 
Situation in digitaler Form statt. Der 
Online-Gottesdienst wird am Donners-
tag, 21. Mai (Himmelfahrt) ab 10 Uhr 
zu sehen sein.
Die Organisatoren freuen sich zusammen 
mit den Hörern auf die Kurzberichte ihrer 
Mitarbeiter aus aller Welt sowie die ermu-
tigende Predigt aus Nigeria. Außerdem 
werden auch ihre Auslandsmitarbeiter für 
ihren Dienst ausgesendet in der Hoff-
nung, dass die Ausreise in der nächsten 
Zeit möglich sein wird. 
Einen kleinen Vorgeschmack auf die 
Veranstaltung können Sie jetzt schon in 
Form eines Kurzvideos sehen:
https://www.gottes-liebe-weltweit.de/
aktuelles/termine/stuttgarter-konferenz-
fuer-weltmission 

Gebet 
In unserem täglichen Gebet wollen wir 
zusammen mit Christen aller Kirchen 
diese Woche unseren Blick über den 
Tellerrand hinaus werfen. Diese Woche 
beten wir für die fast nie in den Me-
dien vorkommenden bedrängten und 
verfolgten Christen weltweit. Dazu die 
Einladung, sich am 21.5. und am 23.5. 
auf der Homepage von Opendoors.de/
live  (https://www.opendoors.de/aktiv-
werden/veranstaltungen/open-doors-
tage-2020-livestream) einzuklicken. Wir 
wollen auch weiterhin täglich im Gebet für 
unsere bedrängten Mitchristen eintreten 
vor unserem himmlischen Vater. 

Gebet für verfolgte Christen
  
Ein Lied für diese beschwerliche Zeit 
Unter dem Titel Kraft in schweren Zeiten 
veröffentlichte der christliche Liederma-
cher Martin Pepper das folgende fast 
500.000 aufgerufene Lied:
Wenn der Weg zu unseren Zielen uns an 
unsere Grenzen führt, und der Druck auf 
unserer Seele an die letzten Kräfte rührt.
Wenn die Lasten größer werden, uns die 
Sorge schwer bedrängt, sehen wir nur 
noch die Beschwerden, nicht die Kraft, 
die aus dem Glauben kommt.

Hier ist was mich tröstet, das, was 
meine Seele trägt
Hier ist, was mir Mut macht, mich be-
flügelt.
Das ist meine Kraft in schweren Zeiten, 
es gibt mir Geborgenheit im Sturm. 
Die Hoffnung, die mich trägt, ist das 
Licht, das in mir lebt: 

Jesus Christus. 
Kommt her zu ihm, ihr Müden, die ihr 
schwer beladen seid, wir sind alle ein-
geladen, er steht für uns bereit mit aus-
gestreckten Armen, in seiner Auferste-
hungskraft.
Aus Liebe und Erbarmen hat ihn Gott für 
uns zum Heil gemacht.
Hier ist was mich tröstet, das, was 
meine Seele trägt
Hier ist, was mir Mut macht, mich be-
flügelt.
Meine Seele ist bei dir in guten Händen, 
mein Zuhause ist in deiner Gegenwart. 
Sie ist Trost in meinem Tal, Licht in 
meiner Nacht, 
Hoffnung, die mich heilt. 
Kraft in schweren Zeiten, Geborgen-
heit im Sturm 
Hoffnung, die mich trägt, Licht, das in 
mir lebt: Jesus Christus. 
Auf YouTube können Sie sich das Lied 
auch anhören: https://www.youtube.
com/watch?v=ltQqfxENMgg 

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Ein Impuls für Sie für diese Woche 
Derzeit herrscht die größte Christen-
verfolgung aller Zeiten. Nach aktuellen 
Schätzungen (vgl. Weltverfolgungsindex 
2020 von Open Doors) sind in den 50 
Ländern mit der stärksten Christenverfol-
gung rund 260 Millionen Christen einem 
hohen bis extremen Maß an Verfolgung 
ausgesetzt, weil sie sich zu Jesus Chri-
stus bekennen. Jesus sagte zu seinen 
Nachfolgern: 
„Wenn euch die Welt hasst, so wisst, 
dass sie mich vor euch gehasst hat. ...
Haben sie mich verfolgt, so werden sie 
auch euch verfolgen.“  
  
Neues Testament, Johannes-Evangeli-
um, Kapitel 15, Verse 18 +20 
  
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, kön-
nen Sie gerne an unsere Adresse mailen: 
info@efn-neuffen.de. Wir treten gerne mit 
Ihnen in Kontakt. 
  
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse	  
  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
  
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

18. – 24. Mai 2020 
Wochenspruch zum Sonntag, 24. Mai 
2020 – Exaudi 
  
Christus spricht: 
Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen. 
Joh. 12,32 

Präsenz-Gottesdienste am 21. und 
24. Mai 
Himmelfahrt (Donnerstag, 21. Mai)  
10 Uhr beim Gartenheim Gottesdienst 
im Grünen, Posaunenchor, 
Pfarrer Michl Krimmer 
Auch dort gelten selbstverständlich die 
notwendigen Infektionsschutz-Auflagen. 
Der Gottesdienst darf mit maximal 100 
Besuchern abgehalten werden. Sollte es 
regnen, feiern wir in der Stiftskirche. 
Opfer: Für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 24. Mai 2020 - Exaudi 
9.30 Uhr Stiftskirche, 
Pfarrer Philipp Gurski 
Die zu besetzenden Plätze sind deut-
lich gekennzeichnet. Bitte rechnen sie zu 
Beginn und am Ende mit ein paar Minu-
ten Extra-Zeit, um ihre Sitzplätze in den 
Bankreihen einzunehmen und dann auch 
nacheinander wieder zu verlassen. Ein 
freundliches Team von Mitarbeitenden 
steht mit Rat und Tat zur Seite. Die Litur-
gie wird etwas verkürzt sein und auf das 
gemeinsame Singen müssen wir vorerst 
noch verzichten. Die Emporen bleiben 
geschlossen. 
Opfer: Für die eigene Gemeinde 

Video-Gottesdienste für Gross und 
Klein aus Dettingen 
Einen aktuellen Kindergottesdienst 
aus Dettingen finden Sie ebenfalls auf 
der Homepage und auf dem YouTube 
Kanal der Kirchengemeinde 

Allen Beteiligten (im Video unsichtbar und 
sichtbar und auch jene, die für uns beten) 
gilt ein herzliches Dankeschön!"
 
Hier unsere Bankverbindungen: 
Dettinger Bank IBAN: DE45 6006 9387 
0000 3160 08  BIC: GENODES1DBE 
Volksbank Metzingen -Bad Urach IBAN: 
DE93 6409 1200 0242 1810 07 BIC: GE-
NODES1MTZ 
Kreissparkasse Reutlingen 
IBAN: DE44 6405 0000 0000 3518 07 
BIC:SOLADES1REU 

Wichtige Informationen 
Das nächste Miteinander liegt in der 
Michaelskirche aus. 
Trauergottesdienste dürfen inzwischen 
wieder mit nicht mehr als 50 teilneh-
menden Personen und auch in der Fried-
hofshalle abgehalten werden. Dabei gilt 
weiterhin der Mindestabstand von 1,5 
Metern. Trauergespräche sind wie bisher 
telefonisch zu führen. Unabhängig von 
der äußeren Distanz versuchen wir best-
möglich, Sie mit innerer Nähe, Gebet und 
Trost zu begleiten. 

Telefon-Besuche: Ehrenamtliche Per-
sonen dürfen keine Besuche mehr ma-
chen, bei denen sie in die Häuser kom-
men. Deshalb versuchen wir, Telefon-
Besuche anzubieten. (siehe unten) 

Telefonsprechstunde: Wie Sie wissen, 
können Sie jederzeit bei jedem von uns 
Pfarrern anrufen. In diesen bewegten 
Zeiten tut es gut, miteinander über Sor-
gen und Ängste zu reden und vielleicht 
für sich beten zu lassen. Weil das aber 
gerade nur in Ausnahmefällen in einem 
direkten Gespräch oder bei einem per-
sönlichen Besuch möglich ist, wollen 
wir Ihnen, liebe Gemeindeglieder, gerne 
darüber hinaus ermöglichen, zu festen 
Zeiten für Sie da zu sein. In dieser Zeit 
sind wir sozusagen „ganz Ohr“ für Sie 
und warten auf Ihren Anruf. 
Pfarrer Philippus Maier freut sich jeden 
Mittwoch von 9.30-11.00 Uhr und jeden 

Donnerstag von 15.00-16.30 Uhr mit Ih-
nen zu telefonieren. Tel. (07123) 72 59 91 
Scheuen Sie sich bitte nicht und rufen 
Sie einfach an. 
  
Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie je-
den Tag eine zweiminütige Andacht zur 
Tageslosung abhören. Die Andachten 
werden von Menschen aus Bad Urach 
und Dettingen gesprochen. 
 
Wochenimpuls und Anregung zum 
Gebet 
Anziehungskraft – haben Sie das schon 
mal so richtig gespürt? 
Das gibt es ja in gar nicht so wenigen 
Bereichen. Ein ganz wichtiger, aber meist 
unbeachteter Bereich ist Wasser. Dieser 
Stoff, der allem Leben biologisch-che-
misch zugrunde liegt, hat mich schon im-
mer fasziniert. Gott hat sich dieses phä-
nomenale Material genial ausgedacht. 
Das Wassermolekül ist so konstruiert, 
dass diese Moleküle sich gegenseitig 
anziehen. Dadurch entsteht zum Bei-
spiel eine Oberflächenspannung, die wir 
vom Tropfen am Wasserhahn kennen, der 
ganz schön lange braucht, bis er sich löst. 
Oder von den Wasserläufern auf Pfützen 
und Tümpeln, die es jetzt, Gott sei Dank, 
durch den Regen wieder gibt. Ohne die-
se Anziehungskraft der Wassermoleküle 
untereinander, würde Wasser schon bei 
-100 Grad Celsius flüssig und bei – 80 
Grad Celsius verdampfen. 
Wir kennen Anziehungskraft aus minde-
stens noch einem praktischen Bereich: 
Magnete. Magnetverschlüsse sind weit 
verbreitet. Haben Sie mal versucht, einen 
Magnetverschluss ganz leise zu schlie-
ßen? Das kriegt man fast nicht hin. Denn 
auf den letzten Millimetern der Annähe-
rung wird die Magnetkraft so stark, das 
er zuletzt einfach zuschnappt. 
Und natürlich ist uns Anziehungskraft aus 
dem zwischenmenschlichen Bereich be-
kannt. Da gibt es die sogenannte Sympa-
thie. Das zwei Menschen sich einfach gut 
leiden können, Gerne zusammen sind. 
Bis hin zur Liebesbeziehung, wo einer 
ohne den anderen kaum auskommt. Wo 
man sich unwiderstehlich zueinander ge-
zogen fühlt. 
So geht es Jesus mit uns Menschen. Wir 
ziehen ihn unwiderstehlich an. So sehr, 
dass er aus dem Himmel zu uns auf die 
Erde kommt. So sehr, dass er von seiner 
Kreuzigung als Erhöhung spricht, obwohl 
die Kreuzigung doch die größte Ernied-
rigung ist. Da hängt er zwischen Himmel 
und Erde drin. Insofern eine gewisse Er-
höhung vom Erdboden. Aber unter wel-
chem Spott, unter welchen Qualen! Aber 
Jesus sieht darin eine Erhöhung, weil er 
uns Menschen, die er so anziehend fin-
det, dadurch erlösen und reinigen kann. 
Wir, die wir aus Gottes Sicht (und auch 
objektiv betrachtet, wenn man bedenkt, 
wozu wir fähig sind) eigentlich total ver-
abscheuungswürdig sind. Uns, von de-
nen es in der Bibel mehrfach heißt, dass 
Gott uns eigentlich aus den Augen tun 
müsste, es aber dann doch nicht endgül-
tig schafft. Wegen der Anziehungskraft. 
Aus Liebe. 
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Jesus sieht uns schon vor seinem Tod so, 
wie wir eigentlich sein sollten. So, wie er 
uns durch seinen Tod wieder herstellen 
will. So, wie er uns nach seiner Auferste-
hung und Himmelfahrt durch seinen Geist 
gestalten kann. 
Er wünscht sich, dass wir uns alle so 
von ihm anziehen lassen. Dass uns seine 
Liebe nicht mehr in unserem alten Leben 
hält. Die Aussicht auf das, was er in der 
Kraft seiner Auferstehung und durch die 
Sendung seines Geistes aus uns machen 
kann. Das sieht Jesus in seiner Kreuzi-
gung schon alles mit enthalten. Sie ist 
der Anfang dieses Geschehens, das mit 
Pfingsten seine Vollendung findet. 
Freuen wir uns auf Pfingsten, auf Je-
sus, auf seinen Geist. Lassen wir uns 
von ihm anziehen, sodass uns nichts 
halten kann. 

Einkaufshilfe in Zeiten des Corona-
Virus‘ 
Die deutschen Behörden empfehlen auf-
grund des Corona-Virus‘, soziale Kon-
takte zu minimieren. Ganz besonders ist 
dies für ältere Personen oder Personen 
mit Vorerkrankungen angesagt. 
Um diese Personengruppen zu unter-
stützen und ihnen zu ermöglichen zu 
Hause zu bleiben, wird die Einkaufshilfe 
bei „füreinander da sein“ deutlich ausge-
weitet. Die Einkaufshilfe ist wie alle ande-
ren Angebote von „füreinander da sein“ 
kostenlos und richtet sich an all diejeni-
gen, die zu einer Risikogruppe gehören 
oder wegen Quarantäneverordnungen 
das Haus nicht verlassen sollen/dürfen. 
Aufgrund geringer Nachfrage werden die 
Sprechzeiten von „füreinander da sein“ 
wieder auf die ursprüngliche Zeit von 
montags, 9 – 11 Uhr  unter der Telefonnr. 
07123/399 133  reduziert. 
  
Hier dürfen Sie gerne anrufen, wenn Sie 
ein Anliegen wie z.B. Einkaufshilfe, Tele-
fonbesuche, Gartenarbeiten, etc. haben. 
Gerne helfen wir Ihnen weiter! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Karin Beck 
  
Wer seine Hilfe anbieten möchte, darf 
sich ebenfalls unter dieser Nummer mel-
den. 
Angebot von Telefon-Besuchen 
Diese Zeit des Corona-Virus‘ belastet, 
weil
•	wir isoliert sind von unseren Famili-

enangehörigen. Als Senioren sind wir 
abgeschnitten von unseren Kindern, 
Enkeln und Urenkeln.

•	wir nur noch selten unsere Wohnräume 
verlassen.

•	unsere sozialen Kontakte gerade sehr 
reduziert sind.

 
Da wir als Kirchengemeinde wissen, 
wie sehr das bedrücken kann, bieten 
wir Ihnen an Sie per Telefon zu besuchen. 
In solchen Telefon-Besuchen unterhalten 
wir uns ganz entspannt, Sie können zur 
Sprache bringen, was Sie bedrückt. 
Wenn Sie einen Anruf von jemandem 
aus unserem Telefon-Besuchsteam wün-
schen, melden Sie sich bei Karin Beck: 
Montag: 9-11 Uhr unter der Telefon-
nummer: 07123/399 133 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Ihr Telefon-Besuchsdienstteam 

Adressen: 
Pfarramt West -Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 
Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar Stefanie und 
Philipp Gurski, Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 
Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 
  
Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 
Ev. Kirchenpflege  und Kindergarten-
arbeit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8 - 11 Uhr 
Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 
Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, 
beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, 
Fr 9.00 - 14 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
  
Aufgrund der Corona-Pandemie bleiben 
die Kirchengebäude aktuell geschlossen. 
Videogottesdienste werden durchgeführt 
und können als YouTube-Livestream oder 
als Telefonübertragung empfangen wer-
den. Weitere Informationen unter www.
nak-sued.de/corona-pandemie 
  
Videogottesdienste im Mai 2020 bis auf 
Weiteres: Sonntags jeweils um 10 Uhr 
  
Link zum YouTube-Kanal: www.nak-su-
ed.de/videogottesdienst 
  
Sie sind auch online herzlich willkom-
men. 
Bleiben Sie gesund! 

Jungschar-Senfkörner-Wettbewerb 

Hallo ihr lieben Kinder unserer Jungschar 
Senfkörner =) 
Diese Woche geht unser Wettbewerb 
noch weiter =). Ihr habt für diese Aufgabe 
eine Woche Zeit, sie daheim zu erledigen. 
Das Ergebnis dürft ihr am Ev. Gemein-
dehaus in den weißen Briefkasten von 
Franzi werfen, der am unteren rechten 
Eingang hängt. 
Wir als Jungschar-Mitarbeiter werden für 
die Ergebnisse jeweils Punkte vergeben 
und euch dann mit einem Preis überra-
schen. Mitmachen lohnt sich also =).  
Darum aufgepasst: hier kommt die 3. und 
letzte Aufgabe vor den Pfingstferien 
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SCHREIBWERKSTATT 
Nachdem Jesus auferstanden ist, hat er 
sich Maria, den Jüngern und dem Tho-
mas gezeigt. Dann heißt es in Johannes 
Kapitel 21: "Später zeigte sich Jesus 
seinen Jüngern nochmal am See Gene-
zareth. Das geschah so...". Wir wissen, 
wie die Geschichte weitergeht - was aber 
könnt ihr euch vorstellen, dass passiert 
ist? Wie zeigte sich Jesus den Jüngern, 
was sagte er und was tat er, bevor er 
dann an Himmelfahrt zurück zu Gott in 
den Himmel gegangen ist? 
Ihr sollt eine kreativ werden und eine 
Geschichte schreiben, wie ihr euch das 
vorstellen könntet. Wir sind gespannt 
auf eure Phantasie und wie gut ihr Je-
sus schon kennt - was ihr euch denken 
könntet, dass er autritt. 
Wenn ihr eure Geschichte aufgeschrie-
ben hat, dann bringt sie ans Gemeinde-
haus in den Briefkasten und lest dann 
daheim selbst nach, was damals passiert 
ist (Johannes 21,1-14).    
Wir sind gespannt...    

Not-Abgabe-Station Altpapier  
Da unsere Altpapiersammlung nicht 
stattfinden konnte, haben einige unserer 
treuen Sammler eine aktue Platz-Not. 
Für diesen Fall - wenn Sie also das ge-
sammelte Papier nicht bis zur Oktober-
Sammlung lagern können - haben wir 
eine Not-Lösung im Innenhof des Ev. 
Gemeindehauses. Fahren Sie dazu die 
Urbanstraße hoch, biegen Sie bei der 
Diakoniestation rechts ab durch das Tor 
in den Innenhof. Dort stehen mittwochs 
und samstags bis 16:00 auf der linken 
Seite neben der Garage Paletten bereit, 
auf die Sie Ihr Platz-Not-Altpapier stapeln 
können. Falls Sie nicht selbst ans Ge-
meindehaus liefern können, dann melden 
Sie sich bitte bei uns unter Tel: 841489 
und wir unterstützen Sie gerne. 

Wir fahren zusammen zum Pfingst-
jugendtreffen nach Aidlingen... 

... leider erst wieder (hoffentlich) 2021... 
aber: für dieses Jahr haben sich die 
Aidlinger Schwestern eine coole Alter-
native online ausgedacht =). Sei darum 

am Pfingst-Wochenende mit dabei beim 
PJT@home! Schau mal auf www.jugend-
treffen-aidlingen.de vorbei und schau dir 
an, welchen Programm-Vorschlag die 
Schwestern für dich haben =). Von tra-
ditionellem PJT-Hefezopf backen über 

Helfende Hand -  
Einkaufsunterstützung 

Sie gehören zur Risikogruppe oder  
sind in Quarantäne? 

Wir möchten Sie mit einem Einkauf unterstützen! 

E-Mail: (Jederzeit) 
HelfendeHand@neuffen-beuren.dlrg.de 

Im gesamten Neuffener Tal 
(Neuffen, Beuren, Frickenhausen,  
Linsenhofen, Tischardt, Kohlberg) 

Wo? 

Wie? 

Die DLRG Ortsgruppe Neuffen-
Beuren mit vielen ehrenamtlichen 
Helfer*innen Wer? 

Mehr Informationen in den  
Mitteilungsblättern oder auf unserer 
Homepage (neuffen-beuren.dlrg.de). 

Einkaufsunterstützung fürs Neuffener 
Tal 
Wir bitten um Beachtung: Unsere tele-
fonische Erreichbarkeit im Rahmen der 
Aktion HelfendeHand ändert sich ab 

Inputs und sportlicher Herausforderung 
ist alles mögliche dabei. Lass dir das 
nicht entgehen: denn auch bei dir daheim 
kann der Heilige Geist mächtig wirken. 
Also klick dich rein und gönn dir Gutes 
für Körper, Geist und Seele =). 

25.05.2020 - das Telefon ist Mo - Fr 
nur noch jew. von 9 - 12 Uhr besetzt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Ihre DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Mehr Sicherheit für alle. Dank „Tempo 30“
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Nächste Blutspendenaktion im Gebiet 
des DRK Kreisverband Nürtingen-
Kirchheim/Teck 
Mo., 26.05. bis Fr., 29.05.2020
14:00 - 19:00 Uhr
Gemeindehalle (Jurastraße 1)
73271 Holzmaden 
Für die Teilnahme ist eine Online- 
Terminreservierung erforderlich! 
Die Anmeldung und aktuelle Informatio-
nen finden Sie unter: https://www.blut-
spende.de 

Der Service-Center ist unter 0800 11 949 
11 erreichbar. 
Gesucht werden weiterhin auch Plas-
maspender die eine COVID-19 Erkran-
kung nachweislich überstanden haben 
und dabei Antikörper gebildet haben. In 
einer Studie wird untersucht ob die Über-
tragung von Antikörpern die Infektion bei 
kritisch erkrankten COVID-19-Patienten 
lindert und die intensivmedizinischen 
Behandlungsmethoden unterstützt. In-
formationen dazu unter: https://www.
blutspende.de/rkp 
Wir freuen uns Sie bei einer unserer Blut-
spendenterminen begrüßen zu dürfen. 
Ihre DRK-Bereitschaft Neuffen 

Wofür wird Ihr Blut benötigt?

Weiterhin eingeschränkter Musik-
schulunterricht 
Seit 6. Mai ist es für Musikschulen mög-
lich, Präsenzunterricht für Streich-, Zupf-,

Tasten- und Schlaginstrumenten anzu-
bieten. Fast 100 Schüler sind mit ihren 
Lehrkräften zum Teil jedoch in anderen 
Räumlichkeiten im Unterrichtsmodus. 
Gruppenunterricht in diesen Instrumen-
talbereichen haben wir, wenn möglich, 
in Einzelunterricht umgewandelt. Aus-
geschlossen sind noch alle Gruppen-
unterrichte (Musikzwerge, musikalische 
Früherziehung, Schulprojekte), Blas-
instrumente und Gesang. Die Instru-
mentallehrkräfte für Blasinstrumente 
(Blockflöte, Klarinette, Saxophon und 
Querflöte) bieten Online-Unterricht an. 
Bis Redaktionsschluss haben wir noch 
keine weiteren Informationen des Lan-
des erhalten, ob sich in den nächsten 
Wochen weitere Türen für den Gruppen-
unterricht, Blasinstrumente und Gesang 
öffnen. Schnuppermöglichkeiten für alle 
Instrumente sind nach telefonischer Ver-
einbarung möglich. Die Geschäftsstelle 
ist besetzt, Sie erreichen uns telefonisch 
- 07025 6913, per Mail: geschaeftsstel-
le@jugendmusikschule-neuffen.de oder 
übers Internet www.jugendmusikschule-
neuffen.de 
Musik tut gut !  Bleiben Sie gesund ! 
Ihre Jugendmusikschule Neuffen e.V. 

NABU unterstützt Beweidungs- 
projekt, für mehr Artenvielfalt in 
Neuffen. 
Die Ziegen sind jetzt zur Landschaftspfle-
ge in Neuffen angekommen. Der NABU 
bedankt sich jetzt schon bei seinen Hel-
fern, die das Projekt in den nächsten 
Monaten begleiten 
www.nabu-neuffenbeuren.de 

Liebe Mitglieder, liebe Streuobstwie-
senbesitzer, 
das Förderprogramm zum Schnitt von 
Streuobstbäumen wird in einer neuen 
5-jährigen Förderperiode weitergeführt. 
Informationen zum Förderprogramm fin-
den sich unter dem Link: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rps/
Abt3/Ref33/Seiten/Foerderung_Baum-
schnitt.aspx hier Auszüge aus dieser 
Information: 

Was wird gefördert? 
Gefördert wird der fachgerechte Schnitt 
von Streuobstbäumen mit einer Stamm-
höhe von mindestens 1,40 m, die sich auf 
Flurstücken im Außenbereich bzw. der 
freien Landschaft befinden. Pro Sammel-
antrag müssen mindestens 100 Bäume 
und können höchstens 1500 Bäume be-
antragt werden. Die vollständigen Förder-
bedingungen stehen im Sammelantrag. 
Doppelförderung ist ausgeschlossen. 

Wie hoch ist die Förderung? 
Die Bäume müssen innerhalb der fünf-
jährigen Laufzeit des Förderprogramms 
zweimal fachgerecht geschnitten wer-
den. Jeder Schnitt wird voraussicht-
lich mit 15 € gefördert. Im Falle einer 
Überzeichnung des Programms kann 
sich dieser Betrag eventuell noch redu-
zieren. Maximal 30% der gesamten för-
derfähigen Schnittmaßnahmen können 
pro Jahr ausgezahlt werden. Für jeden 
Baum, bei dem der erste Schnitt geför-
dert wurde, muss auch ein zweiter Schnitt 
innerhalb der fünf Jahre erfolgen, um die 
Förderbedingungen zu erfüllen. 

Wer kann teilnehmen? 
Privatpersonen: Antragstellung als Grup-
pe von mindestens drei Personen. Eine 
Person übernimmt die Aufgabe des Sam-
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melantragstellers und stellt den Sam-
melantrag sowie die jährlichen Auszah-
lungsanträge für die gesamte Gruppe. 
Die Auszahlung der Fördergelder erfolgt 
ausschließlich auf das Konto des Sam-
melantragstellers. Der Sammelantrag-
steller ist alleiniger Ansprechpartner des 
Regierungspräsidiums. 
Weitere Antragsberechtigte sind: Ge-
meinden, Städte, Vereine, Mostereien, 
Brennereien und Landschaftserhaltungs-
verbände. 

Wie ist der Ablauf des Förderpro-
gramms? 
Mit dem Sammelantrag beantragen Sie 
bis zum 15.07.2020 die Aufnahme in das 
Förderprogramm. Nach Ablauf der An-
tragsfrist erfolgt eine Prüfung der Anträ-
ge. Sie erhalten eine Benachrichtigung, 
ob Sie zum Förderprogramm zugelassen 
wurden. Dies kann einige Zeit dauern. 
Die zugelassenen Teilnehmer stellen jähr-
lich einen Auszahlungsantrag. Das For-
mular mit der dazugehörigen Flurstück-
liste wird im Herbst eines jeden Jahres 
vom Regierungspräsidium verschickt; 
erstmals im Herbst 2020. Es dürfen nur 
die tatsächlich durchgeführten Baum-
schnitte beantragt werden. Fristende für 
die Auszahlungsanträge ist immer der 15. 
April des Folgejahres. Für die Schnittsai-
son 2020/21 wäre dies der 15. April 2021. 
Beginn des fünfjährigen Förderpro-
gramms ist die Schnittsaison 2020/21, 
Ende ist die Schnittsaison 2024/25 (Fri-
stende des letzten Antrags: 15. April 
2025). 

Welche Unterlagen müssen eingerei-
cht werden?
•	Der Sammelantrag mit der Flurstück-

liste. Bitte reichen Sie nur eine Flur-
stückliste ein auf der alle Flurstücke 
und Bäume aller Teilnehmer gelistet 
sind. Der Sammelantrag wird nur vom 
Sammelantragsteller (mit Datum und 
Ort) unterschrieben.

•	Kartenmaterial: mindestens eine Über-
sichtkarte, aus der die Lage der Flur-
stücke in der freien Landschaft her-
vorgeht, sowie Detailkarten der Flur-
stücke.

•	Einverständniserklärungen: jeder Teil-
nehmer (auch der Sammelantragstel-
ler insofern er mit eigenen Flurstücken 
teilnimmt) füllt für seine Flurstücke eine 
Einverständniserklärung aus und un-
terschreibt diese.

Den Antrag für den letzten Förderzeit-
raum, die Jahre 2015 /2020 hat unser 
heutiger Vorstand Wolfgang Schmidt im 
Jahr 2015 für Private Teilnehmer (darun-
ter auch Mitglieder vom OGV Neuffen) 
gestellt. Der letzte Auszahlungsantrag 
für die Schnittperiode 2019/2020 liegt 
beim Regierungspräsidium Stuttgart. Je 
nachdem was mit diesem Antrag bewilli-
gt wird sind in Neuffen zwischen 16.000 
und 18.500 € angekommen, die an die 
Antragsteller/ Streuobstbaumbesitzer 
ausbezahlt werden/wurden. 
Unser Vorstand wird auch für den neuen 
Förderzeitraum bei genügend Interesse 
den Sammelantrag stellen. 
Wenn Sie Interesse haben am Programm 
teilzunehmen, melden Sie sich bitte bei 

Wolfgang Schmidt. Per Telefon unter 
07025 8419684, Per Mail unter Schmidt@
ogv-neuffen.de oder werfen Sie eine ent-
sprechende Nachricht in den Briefkasten 
in der Hohenzollernstr. 27 ein. 
Wichtig ist, dass Sie alle Flurstücke nen-
nen und die Anzahl der Bäume, die darauf 
stehen und gefördert werden sollen. Alles 
Weitere wird mit Ihnen geklärt werden. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 
spätestens 30. Mai 2020. 
Die Vorstandschaft 

Liedrätsel für Jung und Alt 
Die Lösung des Liedrätsels der letzten 
Woche lautet: 
EG Nr. 295 Wohl denen, die da wandeln 
(zu Psalm 119) 
Wer Spaß daran hatte, kann gleich wieder 
mit raten beim nächsten Liedrätsel: 
Gesucht wird ein Lied aus dem Evange-
lischen Gesangbuch (EG). 
Nachfolgend gibt es sieben Hinweise, mit 
denen sich das Rätsel lösen lässt. 
Welches Lied/ welche Liednummer ist die 
richtige Lösung?  
Viel Spaß beim Knobeln. 
Hinweise: 
1. Das gesuchte Lied ist beliebt bei Jung 
und Alt. 
2. Ein besonderes Wort kommt in dem 
Lied 20 mal vor. 
3. Der, der den Text gedichtet hat, hat 
auch die Melodie dazu geschrieben. 
4. Das Lied schaffte es sogar in die deut-
schen Singlecharts und wurde weltweit in 
mehr als 25 Sprachen übersetzt. 
5. Das Lied beschäftigt sich mit ganz 
konkreten Alltagssituationen. 
6. In einem anderen bekannten Lied des 
Textdichters kommt ein Wasserfahrzeug 
vor. 
7. Man kann relativ einfach weitere Stro-
phen zu dem gesuchten Lied hinzudich-
ten. 
Wer hat das Rätsel gelöst? 
Man kann relativ einfach weitere Stro-
phen zu dem gesuchten Lied hinzudich-
ten. Probieren Sie es doch einmal aus und 
schicken Sie das ergänzte Lied als Gebet 
zu unserem Vater im Himmel. Er freut sich 
bestimmt darüber. 
Die Lösung wird nächste Woche bekannt 
gegeben! 

Hallo Neuffener, Neuffenerinnen Freunde 
des Albvereins, 
im vorderen Teil des aktuellen Gemein-
deblatts hatten wir über Vulkanismus 
in unseren Gefilden berichtet und nach 
Zeugenbergen gefragt. Was ist denn nun 
ein Zeugenberg? 
Ein Zeugenberg ist ein "Inselberg". 

Er zeugt davon, dass die Schwäbische 
Alb einmal weit ins Albvorland reichte, so-
gar bis nach Stuttgart (vielleicht kommen 
deswegen die Stuttgarter so gerne zum 
Wandern zu uns). Durch Erosionsvorgän-
ge blieb ein Teil der Alb isoliert stehen, 
zum Beispiel die Achalm in Reutlingen 
oder der Engelberg in Beuren. Die Vulkan-
berge Jusi, Limburg, Florian sind keine 
Zeugenberge. 
Übrigens: Die Schwäbische Alb war 
einmal um 200 bis 300 Meter (!) höher 
als heute. Der Neckar und seine Sei-
tenbäche haben im Laufe der Zeit die 
Gesteinsschichten abgetragen. In den 
Vulkanschloten findet man aber die aus-
gesprengten und in den Trichter zurück-
gefallenen Steine der oberen, heute nicht 
mehr bestehenden Schichten. 
ds 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Die Geschäftstelle ist aus aktuellem An-
lass für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. 
In dringenden Fällen erreichen Sie uns am 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Tel.: 07025/908992 
E-Mail: info@tbneuffen.de 

Der VdK – Ortsverband informiert:  
Grundsicherung / Vereinfachte Ver-
mögensprüfung aufgrund § 67 Abs. 2 
SGBII 
Für einzelne Branchen führen die Maß-
nahmen zur Vermeidung des Coronavirus 
dazu, dass Menschen vorübergehend er-
hebliche Einkommenseinbußen erfahren. 
Dies kann alle Erwerbstätigen betreffen, 
insbesondere aber Kleinunternehmer 
und sogenannte Solo-Selbständige. 
Die Grundsicherung für Arbeitsuchende 
nach dem Zweiten Buch Sozialgesetz-
buch (SGB II) sichert den Lebensun-
terhalt, wenn keine vorrangigen Hilfen 
greifen. Diese Leistungen sollen schnell 
und unbürokratisch zugänglich gemacht 
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werden. Es soll niemand aufgrund der 
wirtschaftlichen Auswirkungen dieser 
Krise in existenzielle Not geraten. 
  
Was heißt, dass Vermögen nicht be-
rücksichtigt wird? 
Dass das Vermögen nicht berücksichtigt 
wird, bedeutet, dass keine Vermögens-
prüfung stattfindet.

Antragstellerinnen und Antragsteller ha-
ben also auch dann grundsätzlich An-
spruch auf Leistungen nach dem SGB 
II, wenn sie über Vermögen verfügen, 
das einen Leistungsanspruch nach § 12 
Absatz 1 SGB II eigentlich ausschließen 
bzw. zumindest verringern würde.

Der Verzicht auf die mitunter aufwändige 
Vermögensprüfung dient zum einen der 
Verfahrenserleichterung. Zum anderen 
sollen gerade Solo-Selbständige grund-
sätzlich nicht gezwungen sein, aufgrund 
bloß vorübergehender wirtschaftlicher 
Engpässe infolge der COVID-19-Pande-
mie ihr Vermögen einzusetzen und damit 
ggf. die wirtschaftliche Grundlage dafür 
aufzugeben, ihren Betrieb nach Ablauf 
der Krise wieder fortzuführen. 
  
Für welchen Zeitraum wird die Vermö-
gensprüfung ausgesetzt? 
Die Aussetzung der Vermögensprüfung 
gilt für Bewilligungszeiträume, die in der 
Zeit vom 1. März 2020 bis zum 30. Juni 
2020 beginnen. Dabei ist unerheblich, 
ob erstmalig Leistungen beantragt wer-
den oder es sich um einen Folgeantrag 
handelt. 
Für die ersten sechs Monate der erfassten 
Bewilligungszeiträume wird von der Ver-
mögensprüfung abgesehen. Maßgeblich 
ist dabei der Beginn des jeweiligen Be-
willigungszeitraums (Beispiel: Der Hilfe-
suchende beantragt am 9. April 2020 
erstmals Leistungen nach dem SGB II. 
Der Antrag wirkt auf den Monatsersten 
zurück. Die Aussetzung der Vermögens-
prüfung gilt vom 1. April bis einschließlich 
30. September 2020). 
Eine Ausnahme gilt aber zum Beispiel 
dann, wenn die Antragsteller über er-
hebliches Vermögen verfügen. 
  
Was ist erhebliches Vermögen? 
Was "erhebliches Vermögen" ist, lässt 
sich mit Blick auf Vorschriften des 
Wohngeldgesetzes bestimmen (siehe § 
21 Nummer 3 des Wohngeldgesetzes 
in Verbindung mit Rz. 21.37 Wohngeld-
Verwaltungsvorschrift). Danach liegt er-
hebliches Vermögen in der Regel dann 
vor, wenn die Summe des sofort verwert-
baren Vermögens (Barmittel und sonstige 
liquide Mittel wie zum Beispiel Girokon-
ten, Sparbücher, Schmuck, Aktien) der zu 
berücksichtigenden Haushaltsmitglieder 
60.000 Euro für das erste zu berücksich-
tigende Haushaltsmitglied sowie jeweils 
30.000 Euro für jedes weitere zu berück-
sichtigende Haushaltsmitglied übersteigt 
  
Werden die Leistungen auch nur für 
sechs Monate bewilligt? 
Die Jobcenter entscheiden über die Er-
bringung von Leistungen zur Sicherung 

des Lebensunterhalts nach dem SGB II 
in der Regel für ein Jahr (§ 41 Absatz 3 
Satz 1 SGB II). 
Insbesondere bei Erstanträgen, bei de-
nen von einer Vermögensprüfung abzu-
sehen ist, liegt aber eine Verkürzung des 
Bewilligungszeitraums auf sechs Monate 
nahe. Denn nur dann ist ein vereinfachtes 
und bürokratiearmes Verfahren möglich. 
Nach Ablauf der Sechsmonatsfrist hat 
das Jobcenter eine Vermögensprüfung 
durchzuführen und die Antragsteller die 
dazu notwendigen Erklärungen abzuge-
ben und ggf. Nachweise vorzulegen. 
  
Was geschieht nach Ablauf der sechs 
Monate?  
Nach Ablauf der Sechsmonatsfrist findet 
eine Vermögensprüfung statt. Insoweit 
geltend ab diesem Zeitpunkt die allge-
meinen Regelungen zu Freibeträgen und 
Schonvermögen (§ 12 Absatz 2 bis 4 SGB 
II, § 7 Absatz 1 Alg II-V). Deshalb ist in 
der Regel davon auszugehen, dass die 
Bewilligungszeiträume auf sechs Monate 
befristet werden. 
Benötigen die Leistungsberechtigten 
nach Ablauf der sechs Monate weiterhin 
Leistungen nach dem SGB II müssen sie 
gegenüber dem Jobcenter Angaben zu 
ihrem Vermögen machen und entspre-
chende Nachweise vorlegen. 
  
(Informationen aus Arbeitsministeri-
um für Arbeit und Soziales)  
Anmerkung Sozialverband VdK: 
Diese Regelung gilt für Hartz IV (Arbeitslo-
sengeld II) d. h. für erwerbsfähige Grund-
sicherungsempfänger. Grundsicherung 
nach den Regeln der Sozialhilfe nach 
dem SGB II fällt nicht unter das Sozialpa-
ket. In der Grundsicherung wegen Alter 

und bei Erwerbsunfähigkeit nach dem 
SGB II bleibt es bei der Einkommens- und 
Vermögensprüfung. 
Bei evtl. Nachfragen können Sie sich ger-
ne, wenn gewünscht auch an den Sozial-
verband VdK wenden. 
 
Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie finanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. 
Der Sozialverband VdK hat mehr als über 
2 Millionen Mitglieder, Tendenz steigend. 
Er setzt sich für soziale Gerechtigkeit, 
für Gleichstellung und gegen soziale Be-
nachteiligung ein. 
Die Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort,  führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Ausflüge, 
Info-Veranstaltungen und Themen-
Abende zu aktuellen sozialpolitischen 
und gesundheitsrelevanten Themen 
und kümmern sich um ihre Mitglieder.  
Sie interessieren sich für den Sozialver-
band VdK oder möchten mehr Infos, auch 
über unseren Ortsverband? Dann fordern 
Sie bitte Unterlagen an. 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 
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Neuffener Tal 
KV Esslingen / OV Neuffener Tal 

Termine / Einladungen 
Liebe grünen Freund*innen, 
wir freuen uns sehr, euch im Rahmen von 
„Grün am Abend“ des OV Neuffener Tal 
ein Webinar Beyond Corona - Blüte oder 
Krise der Digitalisierung? 
 
Termin: Mittwoch, 27. Mai von 20:00 – 
21:00 Uhr 
Die Corona Pandemie hat gravierende 
Auswirkungen auf unser “analoges” Le-
ben. Digitales Lernen, digitale Zusam-
menarbeit, digitale Treffen, digitale Ver-
anstaltungen, digitale Politik haben in 
den letzten beiden Monaten in unseren 
Lebensalltag Einzug gehalten.  
Die momentane Krise bietet der digitalen 
Transformation vielen Chancen, birgt 
aber auch Risiken.  
Wie stehen wir Grüne zu dieser Trans-
formation? Welche Chancen sehen wir? 
Wie begleiten und gestalten wir diesen 
Prozess ohne das sozial Schwächere auf 
der Strecken bleiben. 
Diese und weitere Fragen möchten wir 
gern mit euch diskutieren. 
Das Webinar ist interaktiv, Fragen können 
gern im Vorfeld per Email an mj@jahn-
stuttgart.de und während des Webinars 
gestellt werden. 
 
OV-Sitzung online der GRÜNEN, Neuf-
fener Tal 
 
Mittwoch, 3.Juni von 19.00 - 20.30 Uhr. 
Anmeldung über mj@jahnstuttgart.de
Kontakt: Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Kreisver-
band Esslingen
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen
www.gruene-es.de
Tel. 07022/35851  
Fax: 07022/931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und
GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel,
Eichenstr. 35, 72639 Neuffen
Tel. 07025/4412
E-Mail: gerd.toegel@web.de 
Stefan Fischer, Beuren 
Wolfgang Girsch, Neuffen-Kappishäu-
sern 
Mitmachen – Mitglied werden ! 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9  
Wir sind im Kreistag Esslingen durch 
Kreisrat Gerhard Tögel BÜNDNIS 90 
/ DIE GRÜNEN vertreten. Der Wahl-
kreis 9 umfasst die Gemeinden Beuren, 
Frickenhausen, Neuffen, Kohlberg und 
Großbettlingen.  
Für Fragen und Anregungen zu politi-

schen Themen des Landkreises Esslin-
gen nehmen Sie bitte Kontakt auf: 
Gerhard Tögel, Kreisrat - Tel 07025 / 
4412 oder "gerd.toegel@web.de" 
Informationen über unsere Kreistagsar-
beit erhalten Sie über unsere Homepage 
"www.gruene-kreistag-es.de". 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des MinisterpräsidentenWinfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Winfried.Kretschmann@gruene.landtag-
bw.de 
Persönliche Referentin: Ingrid Grischts-
chenko: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr 
Homepage: „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreises Nürtingen . 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de 
HOMEPAGE:  www.matthias-gastel.de 

Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb öffnet  
wieder 
Das Biosphärenzentrum Schwäbische 
Alb öffnet am 23.05.2020 wieder seine 
Türen. Allerdings wird es nur eine teilwei-
se Öffnung geben.  
Unter Berücksichtigung eines Sicher-
heits- und Hygienekonzepts wird es ab 
Samstag, den 23.05.2020 eine teilweise 
Wiedereröffnung des Biosphärenzen-
trums Schwäbische Alb, Biosphärenallee 
2-4, in Münsingen-Auingen geben. Das 
Team des Biosphärenzentrums berät die 
Gäste gerne im Rahmen ihrer Freizeitpla-
nung und gibt Tipps zu Ausflugszielen 
in der Region. Regionale Produkte aus 
dem Biosphärengebiet, wie zum Beispiel 
die leckeren ALBGEMACHT-Produkte, 
können wie gewohnt im Shop erworben 
werden. Zudem besteht die Möglichkeit, 
die aktuelle Fotoausstellung „Wilde Alb“ 
zu besichtigen sowie das Kino zu be-
suchen. Der Eintritt ist für die nächsten 
Wochen ausnahmsweise kostenfrei, über 
eine Spende zur Umsetzung von Natur-
schutzprojekten freuen sich jedoch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Der Bereich der Dauerausstellung bleibt 
bis auf Weiteres geschlossen. 
Damit der Sicherheitsabstand zwischen 
den Gästen gewahrt bleiben kann, wird 
nur eine sehr begrenzte Anzahl Personen 
gleichzeitig begrüßt werden können. 

Zudem gilt für alle Besucherinnen und 
Besucher Maskenpflicht. 
Die üblichen Öffnungszeiten bleiben be-
stehen, das Team des Biosphärenzen-
trums freut sich auf den Besuch täglich 
zwischen 10 und 18 Uhr, dienstags bleibt 
das Informationszentrum weiterhin ge-
schlossen. 
Zusätzliche Informationen können unter 
www.biosphaerenzentrum-alb.de einge-
sehen werden. 

Borkenkäfersaison beginnt 
ungewöhnlich früh 
Forstleute beginnen mit engmaschiger 
Kontrolle – Infektionsketten so früh 
wie möglich abschneiden 
Keine Verschnaufpause gibt es für die 
Forstleute im Landkreis Esslingen in Sa-
chen Borkenkäfermanagement, denn 
das Jahr 2020 lässt nichts Gutes erwar-
ten: Die Saison startet durch die hohen 
Frühlingstemperaturen ungewöhnlich 
früh, die Populationsdichten der über-
winterten Käfer aus dem vergangenen 
Jahr sind hoch. Aktuell gilt es, die ersten 
frisch befallenen Fichten in den betreuten 
Waldflächen zu finden, um sie möglichst 
schnell aus dem Wald herausschaffen 
zu können. „Auch alle Privatwaldbesit-
zer müssen jetzt unbedingt regelmäßig 
ihre Wälder kontrollieren“, appelliert das 
Kreisforstamt. 
Gewisse Parallelen zwischen der Ein-
dämmung der Corona-Erkrankungen 
und der Eindämmung des Borkenkä-
ferbefalls im Wald sind für die Leiterin 
des Kreisforstamtes Esslingen, Cordula 
Samuleit, erkennbar. „Es geht auch im 
Wald darum, die Infektionskette so früh 
wie möglich abzuschneiden, weil wir es 
in der Folge mit exponentiellem Wachs-
tum zu tun haben.“ Ein Rechenbeispiel 
verdeutlicht dies: Von einer einzigen be-
fallenen Fichte, die nicht rechtzeitig aus 
dem Wald geschafft wurde, können in-
nerhalb von sechs bis acht Wochen bis 
zu 20 weitere Fichten befallen werden. 
Die folgende Käfergeneration greift er-
neut bis zu 400 Bäume an und wenn es 
zu einer dritten Generation kommt, sind 
dadurch bis zu 8.000 Fichten gefährdet. 
Diese Problematik zeigt, dass Maßnah-
men gegen den Borkenkäfer zu einem 
frühen Zeitpunkt im Jahr den größten 
Hebel zur Populationsreduktion haben. 
„Deshalb ist es jetzt so entscheidend, wie 
wir in die Saison starten und dass wir jetzt 
besonders wachsam sind“, erläutert die 
Forstamtschefin. 
Im Turnus von maximal zwei Wochen 
werden die Fichten von den Forstleu-
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ten kontrolliert und nach ersten Zeichen 
eines Borkenkäferbefalls abgesucht. 
Dazu bedarf es eines geschulten Auges, 
denn wird der Befall ganz offensichtlich, 
ist es in der Regel schon zu spät. 
Gesucht wird nach braunem Bohrmehl 
auf der Rinde am Baumfuß, Harztröpf-
chen am Stamm oder nach grün abfal-
lenden Nadeln. Wird man fündig, ist Eile 
geboten, denn konnten die neu entwi-
ckelten Käfer ihren Wirtsbaum verlassen, 
war aller Aufwand vergeblich. 
Unterstützt werden die Revierleiter durch 
einer spezielle forstinterne „Borkenkäfer-
App“, mit Hilfe derer der Fundort per 
Tablet punktgenau dokumentiert wird 
und die Fällung der einzelnen Bäume 
organisiert werden kann. Diese Aufarbei-
tung und eine mögliche anschließende 
Wiederbewaldung verursachen verhält-
nismäßig hohe Kosten. Daher gewährt 
das Land Finanzhilfen für Waldbesitzer. 
Privatwaldbesitzer, die Fragen zum Bor-
kenkäfer-Management oder zu Förder-
möglichkeiten haben oder auch Unter-
stützung bei der Durchführung von Maß-
nahmen brauchen, können sich an das 
Kreisforstamt oder an den zuständigen 
Revierleiter wenden. Die Adressen findet 
man unter www.landkreis-esslingen.de 

Corona-Krise vereitelt  
wöchentliche Biomüll-Abfuhr 
Im Landkreis Esslingen werden von Juni 
bis September die Biotonnen üblicher-
weise wöchentlich statt nur alle 2 Wo-
chen geleert. Für die eingeschobenen 
wöchentlichen Termine ist zusätzliches 
Personal notwendig. 
Insbesondere Fahrer sind weder im Inland 
noch im Ausland wegen der geltenden 
Einreise- und Quarantänebestimmungen 
verfügbar. Um die Gefahr von größeren 
Covid-19-Ausbrüchen, die die gesamte 
Abfallentsorgung gefährden würden, zu 
reduzieren, muss zudem in festen Teams 
gearbeitet werden, so dass die Mitarbei-
ter weniger flexibel eingesetzt werden 
können. 
Daher können in diesem Jahr die Bioton-
nen auch im Sommer nur alle 2 Wochen 
geleert werden. Der zweiwöchentliche 
Abfuhrrhythmus für die Biotonne läuft 
ohne Unterbrechung weiter. Die im Müll-
Kalender aufgeführten Zwischentermine 
für die wöchentliche Biotonnenabfuhr an 
den Abfuhrtagen des Restmülls entfallen. 
Für die Einschränkung der Leistung wird 
es eine Gebührenerstattung geben. Die-
se wird automatisch mit dem nächsten 
Gebührenbescheid verrechnet. 
Die aktuellen Termine stehen auf der 
Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebs 
unter www.awb-es.de oder in der Abfall-
App.E-Mail: Bertsch.Ute@LRA_ES.de. 

Tag der Selbstverwaltung in 
Corona-Zeiten:
Ehrenamtliche der DRV Baden-Würt-
temberg engagieren sich

Die gesetzliche Rentenversicherung in 
der Bundesrepublik leistet Enormes, um 
in den schwierigen Zeiten der Corona-
Pandemie den Menschen alle notwen-
dige Unterstützung zukommen zu lassen. 
Nicht nur die hauptamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg zeigen hohes Engagement, 
sondern auch die ehrenamtlich tätigen 
Frauen und Männer, die in der Selbst-
verwaltung aktiv sind. Rund 300 Ehren-
amtliche stehen landesweit in der Ver-
treterversammlung, dem Vorstand, als 
Versichertenberaterinnen und -berater 
oder als Mitglieder von Widerspruch-
sausschüssen in der Rentenversiche-
rung für die Solidargemeinschaft ein. Ihre 
uneigennützige Arbeit würdigt der Tag 
der Selbstverwaltung, der alljährlich am 
18. Mai begangen wird.
Die ehrenamtlich tätigen Versichertenbe-
raterinnen und -berater leisten in ihrer 
Freizeit wertvolle Unterstützung und er-
gänzen damit in Baden-Württemberg das 
Service- und Beratungsnetz der DRV. So 
helfen sie mit, dass trotz der geltenden 
Kontaktbeschränkungen alle jetzt nöti-
gen Entscheidungen schnell, verantwor-
tungsvoll und mit großem Sachverstand 
getroffen werden.
Sie stehen allen Ratsuchenden, die in 
Rentenfragen Unterstützung benötigen, 
per Telefon hilfreich zur Seite (Kontakt-
daten auf www.deutsche-rentenver-
sicherung.de). Auch die mit Versicher-
ten- und Arbeitgebervertreterinnen und 
-vertretern paritätisch besetzten Wider-
spruchsausschüsse setzen ihre Tätigkeit 
während der Pandemie fort und stellen 
sicher, dass Widersprüche der Versicher-
ten gegen Verwaltungsentscheidungen 
der Rentenversicherung schnell geklärt 
werden.
Auskünfte zu den Themen Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Ren-
te gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg in 
den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024, 
bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de.

Ins Grüne mit dem VVS-Rad-
routenplaner 
Raus aus den vier Wänden und auf in 
die Natur 
Nach dem Ausnahmezustand in den letz-
ten Wochen nimmt das öffentliche Leben 
auch in den Bereichen Freizeit und Sport 
nach und nach wieder Fahrt auf. Auch 
der eine oder andere Fahrradfahrer hat 
sicherlich auf längere Ausflüge verzich-
tet und kann es nun kaum abwarten, 
wieder ausgiebig in die Pedale zu tre-
ten und neue Strecken zu erkunden. Ein 
praktischer Begleiter ist dabei der VVS-
Radroutenplaner, der kostenlos als App 
oder als Web-Angebot verfügbar ist. 
Mit dem VVS-Radroutenplaner lassen 
sich nicht nur individuell die schönsten 
Routen in der Region und im Landkreis 
Göppingen zusammenstellen, sondern 
auch aus zahlreichen vorgegebenen The-
menrouten die für sich selbst jeweils be-
ste Tour wählen – inklusive automatischer 
Navigation. Der Radroutenplaner zeigt 
wahlweise verschiedene Streckenalter-
nativen an, sowohl reine Radrouten als 
auch Kombinationen mit Bus und Bahn. 
Natürlich werden dabei auch die Fahrrad-
mitnahmeregeln im VVS berücksichtigt. 

Die wichtigsten Merkmale des Rad-
routenplaners im Überblick: 
	 Starteingabe per Ortung, Adresse, 

Point of Interest (POI), Bus- oder Bahn-
haltestelle sowie über die Auswahl 
eines beliebigen Kartenpunktes 

	 Wahl zwischen landschaftlich attrak-
tiver, schneller oder sportlicher Route 

	 Routen und Kartenmaterial abspei-
chern und offline nutzen 

	 Aufzeichnen eigener Routen 
	 Zuschalten von interessanten Aus-

flugszielen, POI 
	 Navigation (in Text und Sprache) und 

Fahrtbegleitung möglich 
	 Auswahl zwischen Karten und Luftbil-

dern 
	 interaktives Höhenprofil 
Der Radroutenplaner ist als kostenlose 
App erhältlich oder unter vvs.de/radrou-
tenplaner abrufbar. 

Wer die Radtour mit Bus und Bahn kom-
biniert, sollte die Maskenpflicht in den 
Fahrzeugen und an den Haltestellen und 
Stationen dringend einhalten. 
  
Hinweis: Die Freizeitbusse in der Region 
sind am Sonntag, 16. Mai 2020, in die 
Saison gestartet. Vorerst sind sie aller-
dings ohne Fahrradanhänger unterwegs. 

Im Ort und an den Randbezirken sind Hunde an der Leine zu führen
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Teppiche und Läufer lassen 

sich mit Klebeband am Boden 

fixieren. Im Badezimmer ist es 

sinnvoll, Duschmatten 

auszulegen und Haltegriffe in 

der Dusche zu befestigen. 

Hausschuhe sollten eine feste 

Sohle aufweisen und die 

richtige Größe haben. Zu große 

Schuhe behindern das Laufen 

und sind eine häufige 

Unfallursache.

Eine schattenfreie Beleuchtung 

hilft, Sturzgefahren früh zu 

erkennen und Abstände richtig 

einzuschätzen. Automatische 

Lichtsensoren sind optimal für 

dunkle Flure oder Kellerräume.

Barrierefreiheit schaffen 

abgesenkte Türschwellen oder 

ein Umbau der Badewanne zur 

Dusche. Bei Gehproblemen 

hilft ein Treppenlift, sicher in 

die andere Etage zu gelangen.

Ein Hausnotruf ermöglicht 

Betroffenen, nach einem Sturz 

per Knopfdruck bei der 

Notrufzentrale um Hilfe zu 

rufen. Das Gerät ist am Körper 

befestigt und immer erreichbar.

Der Verband Pflegehilfe steht 

Ihnen bei Fragen rund um das 

Thema Sturzprophylaxe im 

häuslichen Wohnumfeld täglich 

unter 06131 / 46 48 612 

unterstützend zur Seite.

Ein Sturz ist die häufigste Unfallursache im Alter. Die Mehrheit der 

älteren Menschen, die zu Hause leben, stürzt im häuslichen Wohnumfeld. 

Stürze sind nicht nur gefährlich, sie verunsichern auch die Betroffenen. 

Fünf einfache Tipps helfen, Stolperfallen zu beseitigen und das zu Hause 

unfallsicher zu gestalten.

Gefahrenstellen 
beseitigen & vermeiden1 

Sicheres und festes 
Schuhwerk tragen 2

 

Für eine schattenfreie 
Beleuchtung sorgen 3

Wohnraum barrierefrei 
umgestalten4 Hausnotrufsysteme 

installieren 5 Kostenlose 
Pflegeberatung

Tipps, wie Sie Stürze 
im häuslichen Umfeld 
vermeiden5

i

Kostenlose Pflegeberatung 

☎ 06131 / 46 48 612 (Täglich 8-20 Uhr) 

➤  www.pflegehilfe.org


